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Noch herrscht entspannte Ruhe im Dorf
Deutsche Judoka sind von Eröffnungsfeier und der Atmosphäre im olympischen Dorf begeistert

London/Alfeld (AZ). Es ist
nicht einfach, das olympische
Dorf zu besuchen; pro Tag
dürfen nur 80 Personen aus
dem Kreis der deutschen
Mannschaften zu Besuch kom-
men. Bereits einige Tage vor-
her wurden die Anträge mit
Angabe der Passnummer ge-
stellt. Und dann ging es ganz
schnell. Am Sonnabend holten
die beiden niedersächsischen
Judoka, Christophe Lambert
und Dimitri Peters, die Besu-
cher an der ersten Vorkon-
trolle außerhalb des Dorfes ab.

Nur in Begleitung der
Sportler (als ihre persönlichen
Gäste) konnten die Besucher
die vielen Vorkontrollen bis
zum olympischen Dorf passie-
ren.

Der Zugang auf dem Flug-
hafen ist weitaus einfacher und
schneller, bis zur Abgabe der
Ausweispapiere, die beim Ver-
lassen wieder ausgehändigt
werden. 

Die Atmosphäre ist trotz der
vielen Kontrollen entspannt
und gelöst. Auch der Anblick
der vielen Sicherheitskräfte ist
nicht bedrückend, eher haben
sie mit ihren typischen Hel-
men wie auch in der Stadt eher
den Status von Tourismusat-
traktionen.

Das olympische Dorf hat
nur insoweit mit einem Dorf
etwas gemeinsames, da sich
viel Grün zwischen den Ge-
bäuden befindet. Ansonsten
sind es Hochhäuser mit zum
Teil mehr als zehn Stockwer-
ken.

Nach offiziellen Angaben
müssen etwas mehr als 10 000

Sportler untergebracht wer-
den. Fast an jedem Balkon
hängen die Nationalflaggen
der Bewohner. „Zivil“ tragen
nur wenige Besucher, die im
Gesamtbild untergehen.

Beeindruckend sind die An-
gebote für die Verpflegung.
An verschiedenen Stellen im
weitläufigen Gelände gibt es
Kioske oder kleine Imbiss-
stände mit Terrasse, in denen
Getränke oder kleine Speisen
kostenlos angeboten werden.
Beeindruckend ist die Kantine.
Mindestens 100 Essenausga-
ben sind rund um die Uhr
geöffnet und bieten Mahl-
zeiten aus allen Ecken dieser
Welt, um den vielfältigen Be-
dürfnissen Rechnung zu tra-
gen.

„Bis zu den Kämpfen passe
ich auf“, sagt Lambert über
das reichliche Angebot. „Aber
nach den Kämpfen werden wir
genießen“, ergänzt er grinsend.
Sein Teamkollege Dimitri Pe-
ters ergänzt: „Dann müssen
wir auch nicht mehr auf unser
Gewicht achten.“

An dem ersten Wettkampf-
tag nach der Eröffnung sind
nicht nur die Angehörigen zu
Besuch, sondern auch hoch-
rangige Staatsgäste geben sich
ein Stelldichein und lassen sich
mit den Sportlern ihrer Länder
ablichten. 

Am Nachmittag war Bun-
despräsident Joachim Gauck
zu Besuch und der Minister-
präsident der russischen Föde-
ration, Dimitri Medwedew,
war kurze Zeit später auch auf
dem Gelände.

Die Sportler sind im olympi-
schen Dorf in Appartements

mit vier Doppelzimmern,
zwei Badezimmern und einem
Gemeinschaftsraum unterge-
bracht. Die Möblierung ist
spärlich, sodass viele Sachen
auf dem Boden liegen, weil sie
mangels Ablage nicht einge-
räumt werden können.

„Die Stimmung untereinan-
der ist richtig gut. Da geht
keiner seine eigenen Wege,
aber jetzt in der Wettkampf-
phase halten wir uns alle
zurück. Wir sind noch nicht
mal richtig in die Stadt ge-
fahren und haben uns etwas
angeschaut. Das kommt spä-
ter“, versichert Christophe
Lambert.

Von der Eröffnungsfeier
waren alle begeistert und
schwärmten von der überwälti-
gen Atmosphäre. „Das Stadion
liegt nah am olympischen
Dorf. Wir sind zu Fuß dorthin
gegangen. Zum Glück mussten
wir draußen nicht lange war-
ten, trotzdem haben wir von
den Vorführungen wenig mit-

bekommen. Besonders beein-
druckend war der Weg zum
Stadion. Da haben Kinder ein
Spalier gebildet und uns zuge-
jubelt“, schwärmte der Judoka

aus Holle noch am nächsten
Tag. Personal steht überall an
den zentralen Punkten bereit,
um freundlich Auskünfte zu
erteilen.

Das sind die neuen Handballstaffeln für die Saison 2012/13
Alfeld (wm). Das sind die
Handball-Staffeln 2012/2013
mit den Hildesheimer Sport-
kreisvertretern.

Oberliga: TV Eiche Ding-
elbe, HSG Nienburg, SV Aue
Liebenau, HG Rosdorf-Gro-
ne, MTV Warberg, SV Alfeld,
Northeimer HC, MTV Vors-
felde, VfL Hameln, Lehrter
SV, TV Jahn Duderstadt, HF
Helmstedt-Büddenstedt, TV
Stadtoldendorf, MTV Groß-
enheidorn, MTV Soltau, SG
Hohnhorst-Haste.

Oberliga Frauen: SV
Garßen-Celle II, SG Zwei-
dorf-Bortfeld, MPE Celle,
HSG Heidmark, Eintracht
Hildesheim, TSV Burgdorf,
Northeimer HC, Hannover-
scher SC, TuS Altwarmbü-
chen, HSG Plesse-Harden-
berg, MTV Gifhorn, HSG
Badenstedt, TuS Jahn Hol-
lenstedt, HV Lüneburg, VfL
Wolfsburg.

Verbandsliga: HSG Plesse-
Hardenberg, MTV Honde-
lage, HSG Heidmark, TuS
Bergen, HSG Schaumburg-
Nord, HV Lüneburg, HSG
Nord Edemissen, TSV Wiet-

zendorf, VfL Wittingen, TSV
Barsinghausen, SG Zweidorf-
Bortfeld, TuS GW Himmels-
thür, MTV Eyendorf, MTV
Braunschweig.

Landesliga: TuS Vinnhorst,
TSV Anderten II, MTV Groß-
enheidorn II, Eintracht Hil-
desheim II, HSG Herrenhau-
sen-Stöcken, HF Springe II,
TuS Altwarmbüchen, Hanno-
verscher SC, HSG Fuhlen-
HO, HSG Langenhagen, TSV
Burgdorf III, TSG Emmert-
hal, HSG Idensen-Wunstorf,
Sportfreunde Söhre.

Landesliga Frauen: MTV
Großenheidorn, SC Germania
List, TuS Wettbergen, TSV
Burgdorf II, TSV Barsinghau-
sen, HSG Schaumburg-Nord,
HSG Nienburg, SV Aue Lie-
benau, MTV Auhagen, HSG
Hannover-West, DJK BW
Hildesheim, Lehrter SV.

Bundesliga männliche A-
Jugend: MTV Braunschweig,
HBA Leipzig-Delitzsch, TSV
Burgdorf, Eintracht Hildes-
heim, Füchse Berlin Reini-
ckendorf, HC Empor Rostock,
VfL Bad Schwartau, HSG
Freiberg, SC Magdeburg, TSV
Anderten, SG Lichtenrade-

Preussen Berlin, HSV Ham-
burg.

Oberliga, männliche A-Ju-
gend: TSV Anderten II, TuS
GW Himmelsthür, JSG Nord-
schaumburg, Eintracht Hildes-
heim II, TSV Burgdorf II,
Sportfreunde Söhre, JSG
Uelzen, GIW Meerhandball,
JSG Wittingen-Stöcken, VfL
Hameln.

Oberliga, weibliche A-Ju-
gend: HSG Heidmark, VfL
Wolfsburg, MTV Vater Jahn
Peine, SV Aue Liebenau,
JSG Münden-Volkmarshau-
sen, TSV Burgdorf, HG Ros-
dorf-Grone, TuS GW Him-
melsthür, HSG Badenstedt,
HG Winsen-Luhe.

Oberliga, männliche B-Ju-
gend: TSV Anderten, TuS
GW Himmelsthür, HSG
Heidmark, Eintracht Hildes-
heim, TSV Burgdorf, MTV
Braunschweig, JSG Uelzen,
HSG Plesse-Hardenberg,
Garbsener SC, VfL Hameln.

Landesliga, männliche A-
Jugend: SV Alfeld, TSV Bar-
singhausen, HSG Nienburg,
HSG Hannover-West, TSV
Friesen Hänigsen, HSG Lüg-
de-Bad Pyrmont, HSG Baden-

stedt, Hannoverscher SC,
HSV Nordstars, TSG Em-
merthal.

Landesliga, männliche B-
Jugend: HSV Nordstars,
GIW Meerhandball, TSG
Emmerthal, HSG Hannover-
West, TSV Burgdorf II, Sport-
freunde Söhre, TuS Altwarm-
büchen, Eintracht Hildesheim
II, TSV Friesen Hänigsen,
JSG Garmissen-Dingelbe.

Landesliga, männliche C-
Jugend: TuS GW Himmels-
thür, Sportfreunde Söhre, Ein-
tracht Hildesheim, TS Groß-
burgwedel, TSV Burgdorf,
HSG Nordstars, TSV Ander-
ten, JSG Garmissen-Dingelbe,
VfL Hameln, JSG Nord-
schaumburg.

Landesliga, weibliche A-
Jugend: TSV Neustadt, MTV
Rohrsen, SG Ost Himstedt-
Bettrum, TSV Barsinghausen,
TuS Bothfeld, HSG Nienburg,
Wacker Osterwald, MTV Au-
hagen, TuS Altwarmbüchen,
JSG Nordschaumburg, DSV
Hannover 78.

Landesliga, weibliche B-
Jugend: TuS Wettbergen, SV
Aue Liebenau, GIW Meer-
handball, TuS Altwarmbü-

chen, Eintracht Hildesheim,
HSG Nienburg, Wacker Os-
terwald, TSV Burgdorf II,
TSG Emmerthal, HSV Nord-
stars.

WSL Oberliga: TV Gar-
missen-Ahstedt, TV Stadtol-
dendorf II, HF Aerzen, SV
Eintracht Bad Salzdetfurth,
MTV Obernkirchen, HSG
Exten-Rinteln, MTV Harsum,
TuS GW Himmelsthür II, SG
Hohnhorst-Haste II, HSG
Nienburg II, SV Alfeld II,
HSG Schaumburg-Nord II,
TV Eiche Dingelbe II, MTV
Rohrsen.

WSL Oberliga Frauen: SV
Warmsen, TV Stadtoldendorf,
DJK BW Hildesheim II,
HSG Idensen-Wunstorf, SG
Ost Himstedt-Bettrum, MTV
Großenheidorn II, TC Ha-
meln, HSG Lügde-Bad Pyr-
mont, TSG Emmerthal, HSG
Exten-Rinteln, HSG Schaum-
burg-Nord II, SV Alfeld.

WSL Liga Ost: TuSpo
Lamspringe, TuS GW Him-
melsthür III, Delligser SC, SV
Eintracht Bad Salzdetfurth II,
Sportfreunde Söhre II, Ein-
tracht Hildesheim III, DJK
BW Hildesheim, TV Eintracht

Algermissen, TV Eiche Ding-
elbe III, SGO Himstedt-Bett-
rum, TV Garmissen-Ahstedt
II, SV Alfeld III.

WSL Liga Ost Frauen:
TuSpo Lamspringe, TSV Ger-
zen, Delligser SC, MTV Elze,
TuS GW Himmelsthür, HSG
Gronau-Barfelde, SGO Him-
stedt-Bettrum II, TV Ein-
tracht Algermissen, DJK BW
Hildesheim III, HSG Holle,
TV Garmissen-Ahstedt, Sport-
freunde Söhre.

WSL Klasse Ost: TKJ
Sarstedt, MTV 48 Hildesheim,
SGO Himstedt-Bettrum II,
MTV Elze, MTV Harsum
II, HSG Gronau-Barfelde,
TuSpo Lamspringe II, HSG
Gronau-Barfelde II, SV Alfeld
IV, HSG Holle, TV Eintracht
Algermissen II, TV Garmis-
sen-Ahstedt III, DJK BW
Hildesheim II.

WSL Klasse Ost Frauen:
SGO Himstedt-Bettrum III,
TV Eiche Dingelbe, MTV
Harsum, SV Alfeld II, TuS
GW Himmelsthür II, TV
Eintracht Algermissen II,
TuSpo Lamspringe, TKJ Sar-
stedt, TSV Föhrste.

TSV Warzen sucht
Spieler für die
Altsenioren Ü 50
Fußball

Warzen (AZ). Der TSV War-
zen sucht für die neue Saison
2012/2013 noch Fußballer für
die Altsenioren Ü 50. 

Interessenten können sich
bei Udo Philipp, Telefon
(0 51 87) 7 58 66, Jens-
Uwe Lichtenberg, Telefon
(0 51 81) 8 24 54, Uwe Möhle,
Telefon (0 51 81) 8 10 81
oder per E-Mail unter
uwe.moehle@tsv-warzen.de
melden.

Sport heute 

LAV Alfeld
19 bis 20 Uhr, Lauftreff Leinetal-
flitzer, Treffpunkt am Wasserwerk in
Eimsen.

TG Freden
19.30 Uhr bis 21 Uhr, Tanzen, Hotel
Steinhoff.

TSV Warzen
19 Uhr, Lauftraining, Von-Langen-
Platz im Hils.

Die beiden niedersächsischen Judoka Christophe Lambert (links) und Dimitri Peters vor den
olympischen Ringen. 

Dimitri Medwedew (vorn, zweiter von links), Russlands Minister-
präsident, besucht das olympische Dorf

Die deutschen Judoka blicken aus ihren Zimmern direkt auf das
Olympiastadion.

Alfelder schlagen
sich wacker
Sitzball

Alfeld (AZ). Die Sitzballer des
BSV Alfeld fuhren zum Ein-
ladungsturnier nach Bücke-
burg. Dort wurden in der Vor-
runde die Spiele gegen Ibben-
bühren (17:15) und Bückeburg
(22:17) gewonnen. Lediglich
die Partie gegen Hemmingen
ging mit 18:19 verloren.

Als Zweiter der Gruppe
spielte der BSV Alfeld in der
Endrunde gegen den Ersten
der anderen Gruppe. Das Spiel
gegen Lemgo verlor man nach
tollem Kampf mit 17:22.

Im Spiel um den dritten
Platz ging es wieder gegen
Hemmingen. Dieses Mal hat-
ten die Hemminger das Al-
felder Spiel durchschaut und
setzten sich klar mit 27:13
durch.

Trotzdem war das Alfelder
Team mit dem Erreichen des
vierten Platzes zufrieden. Sie-
ger des Turnieres wurde Han-
nover durch einen 23:21 im
Finale gegen Lemgo. Es nah-
men neun Mannschaften am
Turnier teil.

BSV Alfeld: Tobias Wei-
berg, Friedhelm Mester, To-
bias Limburg, Marcel Limburg
und Thorsten Stach.


